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ÖFFENTLICHE VERKEHRSMITTEL
Ab Dortmund Hbf mit U 41, 45 oder 47 eine Halte stelle bis 
 Kampstraße fahren und dann mit der Linie U 43 Richtung 
 Brackel / Wickede bis Haltestelle Brackel Kirche. Alternativ 
mit der S 4 Richtung Unna bis  Haltestelle Dortmund-Brackel. 

PARKPLÄTZE FÜR GÄSTE
durch den historischen Torbogen fahren und ge radeaus  
zum Parkplatz am Ende des Geländes. 

ÖFFENTLICHE PARKPLÄTZE
den Brackeler Hellweg Richtung Asseln 200 m weiter fahren  
zum Parkplatz gegenüber von Lidl. 

LADESTATION FÜR ELEKTROFAHRZEUGE
Auf dem Gelände der Kommende vorhanden (kostenpflichtig).

11. STEUERBERATERTAG 
ZUM BERUFSETHOS
BERATUNG MIT RÜCKGRAT
Zur ethischen Dimension steuerlicher Beratung

Schwerpunktthema 2024:  
Ein neues Miteinander.  
Führung im Wandel

DONNERSTAG, 14. NOVEMBER 2024RÜCKANTWORT

VERANSTALTER
Kommende Dortmund
Sozialinstitut des Erzbistums Paderborn

Brackeler Hellweg 144
44309 Dortmund

Telefon: +49 231 20605-0
Telefax: +49 231 20605-80

Kontakt zum Sekretariat, Frau Katrin Plöger
katrin.ploeger@kommende-dortmund.de
www.kommende-dortmund.de

Tagungsleitung: Dr. Andreas Fisch
  Fachbereich Wirtschaftsethik

Das dann geltende Hygienekonzept finden Sie unter
https://www.kommende-dortmund.de/aktuelles/unser-hygienekonzept
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ANMELDUNG
Zum 11. Steuerberatertag zum Berufs ethos  
am Donnerstag, 14. November 2024 melden Sie sich  
am einfachsten unter www.kommende-dortmund.de an.  
Sie können uns Ihre Anmeldung auch mailen, faxen oder  
uns die beigefügte Antwortkarte ausgefüllt zurückschicken.

Anmeldeschluss: 1. November 2024, danach auf Anfrage

Die Teilnahmegebühr beträgt 140 € und beinhaltet Getränke 
und Imbiss während der Veranstaltung. Ihnen wird nach der 
Veranstaltung eine Rechnung zugesandt.
Für Studierende gibt es eine deutliche Ermäßigung,  
bitte bei Fr. Plöger oder Dr. Fisch melden.
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11. STEUERBERATERTAG  
ZUM BERUFSETHOS
BERATUNG MIT RÜCKGRAT
Zur ethischen Dimension steuerlicher Beratung

Zufriedene und engagierte Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter 
sind für jedes Unternehmen 
eine wichtige Ressource, auch 
in Kanzleien und Steuerbera-
tungs-Gesellschaften. Finanzi-
elle Anreize und unterstützende 
Regelungen zur Work-Life-Ba-
lance sind wichtige Kompo-
nenten, um geschätzte Kolle-
ginnen und Kollegen zu halten 
und um sie zu werben. Doch 
entscheidender Wettbewerbs-
vorteil ist ein gutes Betriebs-
klima, eine von allen getragene 
positive Unternehmenskultur. 
Wie Führung (vor)gelebt wird, 
wie Beziehungen (zu Kollegen, 
zu Kunden etc.) gestaltet und 
Entscheidungen getroffen wer-
den …, das lernt man nicht im 
Steuerrecht, trägt aber maßgeb-
lich zum Erfolg oder Misserfolg 
einer Kanzlei bei. 

Mit seiner Vision, „Menschen 
stärken, Verantwortung über-
nehmen“ hat Bodo Janssen, 
bekannt durch seine Bücher 
und Filme, ein wirtschaftlich 
geprägtes Unternehmen zu 
einem menschen- und werte-

orientierten Unternehmen 
gewandelt. Der „Upstalboom 
Weg“ legt den Schwerpunkt auf 
Wertschätzung und Selbster-
fahrung. Selbstführung ist eine 
Grundvoraussetzung zur Pflege 
der Gemeinschaft, Potenzial-
entfaltung bei Mitarbeitenden 
wichtiger als Ressourcenaus-
nutzung, Kommunikation über 
Sinn und Werte ermöglicht Ver-
haltensänderung und prägt das 
Miteinander. Der Upstalboom 
Weg hat nicht nur die Zufrie-
denheit der über 600 Mitarbei-
tenden im Unternehmen wie 
auch die Produktivität überpro-
portional gesteigert, sondern 
auch die Weiterempfehlungsra-
te und Unternehmensumsätze 
erhöht. 

Mirco Hitzigrath, Geschäfts-
führer der Upstalboom Weg-
begleiter, wird die Keynote auf 
dem 11. Steuerberatertag zum 
Berufsethos halten und mit uns 
über die Kultur in Kanzleien 
und Steuerberatungs-Gesell-
schaften ins Gespräch kommen 
und manches sogar erfahrbar 
machen.  

Wir laden herzlich dazu ein

Prälat Dr. Peter Klasvogt
Direktor der Kommende

PROGRAMM

15.00 Uhr Begrüßung

 Direktor Prälat Dr. Peter Klasvogt

IMPULS  „Der Upstalsboom-Weg. 
Wie sinn- und menschenorientierte Führung 
für gute Arbeit sorgt“

 Mirco Hitzigrath, lange Jahre Mitgestalter  
des „Upstalsboom-Wegs“, heute Geschäftsführer  
der Upstalboomer Wegbegleiter, Emden  

PRAKTISCHER TEIL: 

  Übung und vertiefender Austausch

 Mirco Hitzigrath: „Erfahrung schafft Emotion.  
Somit lade ich die Teilnehmenden dazu ein,  
mithilfe einer Übung die Erfahrung zu machen,  
die eigene Wahrnehmung zu schärfen und  
zu erkennen, dass die wesentliche Voraussetzung 
von Mitarbeiterführung die Fähigkeit ist,  
sich selbst zu reflektieren und zu führen.“

 PAUSE

Inspiration zum Schluss

 „Wenn die Werte der Organisation mit Leitung 
und Mitarbeitenden besprochen werden.  
Erfahrungen zur Wirkung aus dem  
Gesundheits- und Sozialwesen“  

 Hannes Groß, Direktor des Instituts für  
Christliche Organisationskultur, Dortmund

19.00 Uhr Einladung zum Imbiss
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MIRCO HITZIGRATH, EMDEN
Als Upstalsboomer hat er 13 Jahre mit dem 
Unternehmer, Impulsgeber und Wegbe-
gleiter Bodo Janssen zusammengearbei-
tet, war Hoteldirektor eines Upstalsboom 
Hotels und gestaltet als Führungskraft den 
Upstalsboom Weg aktiv mit, um Menschen 

zu stärken, ihre Potenziale zur Entfaltung zu bringen und 
selbstbestimmt zu leben.

HANNES GROß, MAG., B.A., 
Theologe, Philosoph, Ethiker, Direktor 
am Institut für christliche Organisations-
kultur in Dortmund, Dozent für Ethik im 
Gesundheits- und Sozialwesen, Mitglied im 
Ethikrat der Caritas Paderborn, im Beirat 
des Bundesverbandes Kinderhospiz und 
weiteres mehr.

DER UPSTALSBOOM WEG
Eine im Jahr 2010 durchgeführte Mitarbeiterbefragung war 
Ausgangspunkt für einen Kulturwandel bei „Upstalsboom. 
Hotel + Freizeit GmbH & Co. KG“, der alles veränderte.

Sein fundamentaler Wandel in der Führungskultur führte  
zu außergewöhnlichen Ergebnissen:

• Steigerung der Zufriedenheit  
der über 600 Mitarbeitenden auf 80%,

• Senkung der durchschnittlichen Krankheitsquote  
von 8% auf 3%,

• Steigerung der Weiterempfehlungsrate  
unser über 300.000 Gäste auf 98%,

• Verdopplung der Unternehmensumsätze innerhalb  
von drei Jahren, bei überproportionaler Steigerung  
der Produktivität (von 2013 auf 2014 40% mehr Ertrag)

Seine Philosophie zu Führung und Umgang mit Mitarbeiten-
den ist in Filmen und Bücher weit verbreitet. 

Bodo Janssen als Unternehmer, Impulsgeber und Wegbeglei-
ter betreibt mit der mittelständischen Unternehmensgruppe 
mit Sitz in Emden rund 70 Hotels und Ferienwohnanlagen 
und arbeitet als Servicepartner für Investoren und Eigentü-
mer von Ferienimmobilien entlang der deutschen Küste. 


